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NEWSLETTER #1  HÖHEPUNKTE DER LETZTEN MONATE 
 
 
 
Zum ersten Mal finden die Special Olympics World 
Summer Games in Deutschland statt. Vom 15. bis 
24. Juni 2023 begrüßt Berlin rund 7.000 Sportlerin-
nen und Sportler aus rund 170 Nationen und gibt 
der weltweit größten inklusiven Sportveranstal-
tung ein Zuhause.  

Die Weltspiele 

Doch die Special Olympics World Games (SOWG) 
sind mehr als eine internationale Sportveranstal-
tung. Sie bieten die Chance, die Vision einer inklu-
siven Gesellschaft berlinweit, bundesweit und 
sogar weltweit zu verbreiten und Berlin als inklusi-
ve Sportmetropole zu präsentieren. Vor allem sind 
sie aber ein Anlass, die UN-
Behindertenrechtskonvention verstärkt umzuset-
zen und damit Menschen mit Behinderung stärker 
an der Gesellschaft und insbesondere am Sport 
teilhaben zu lassen.  

Die Projektgruppe 

Um die Organisation und Durchführung der Welt-
spiele zu unterstützen und die Berliner Landesinte-
ressen zu vertreten, wurde zum Jahresbeginn 2020 
in Abt. IV die Projektgruppe IV D SO ins Leben 
gerufen.  

Wir möchten Sie in diesem Newsletter über die 
Arbeit der Projektgruppe informieren und Ihnen 
interessante Themen zu den Weltspielen vorstel-
len. Da wir sehr eng mit den Organisatoren der 
Weltspiele, der SOWG Berlin 2023 gGmbH und 
Special Olympics Deutschland e.V. (SOD), zusam-
menarbeiten, werden wir Sie sowohl über die 
aktuellen Themen der Projektgruppe als auch der 
Organisatoren informieren. 

 
 
 

 
 
 
Höhepunkte auf dem Weg zu den Welt-
spielen 

Im Januar unterschrieben Special Olympics 
Deutschland und Special Olympics International 
(SOI) den Ausrichtervertrag zu den Weltspielen 
2023. Dazu lud der Bundespräsident die nationalen 
und internationalen Gäste ins Schloss Bellevue ein. 
Neben zahlreichen anderen Gästen nahm auch SOI 
Präsident Timothy Shriver an den Feierlichkeiten 
teil.  

Ein weiterer Höhepunkt waren die Nationalen 
Winterspiele 2020, die Anfang März in Berchtes-
gaden stattfanden. Berlins Staatssekretär für Sport, 
Aleksander Dzembritzki, war vor Ort und nahm als 
Repräsentant der Ausrichterstadt der nächsten 
Nationalen Spiele (2022 auch in Berlin) die Special 
Olympics Fahne vom Berchtesgadener Bürgermeis-
ter Franz Rasp in Empfang. 

 

 

 

 

 

 

Vertragsunterzeichnung  
im Schloss Bellevue 
 

 

 

 

 

 
  Nationale Winterspiele  

in Berchtesgaden 

 

 

 

 
 
 
Unser Traum  
(Bewerbungsvideo) 

https://www.youtube.com/watch?v=3jNIzz2RnDo
https://www.youtube.com/watch?v=3jNIzz2RnDo
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• Das Berliner Nachhaltigkeitsprogramm 
des Senats zu den SOWG 2023 ist kon-
zipiert. Im nächsten Schritt werden wei-
tere Senatsverwaltungen, die Berliner 
Bezirke sowie weitere Akteure in das 
Programm miteinbezogen. Dazu ist im 
Herbst 2020 ein Auftaktworkshop ge-
plant. 

• Die Verhandlungen über die gemeinsa-
men Förderrichtlinien zwischen Se-
nInnDS und dem BMI als zweiter großer 
Förderer der Weltspiele sind abge-
schlossen.  

• Die Vorbereitungen für die nächste Sit-
zung des Weltspielekomitees am 8. Ok-
tober 2020 im Roten Rathaus laufen. 

• Die Konzeptionen der wissenschaftli-
chen Begleitung der Weltspiele läuft. 
Geplant ist zusätzlich ein „Global Fo-
rum“, um die Nachhaltigkeit auch auf 
wissenschaftlicher Ebene sicherzustellen 
und Berlin weltweit als Vorbild einer in-
klusiven Stadt zu positionieren. 

• Auch auf Europäischer Ebene sollen die 
Weltspiele bekannt gemacht werden: 
dazu planen wir gemeinsam mit dem 
Local Organizing Committee (LOC) und  

 

dem BMI eine Veranstaltung für EU-
Vertreterinnen und Vertreter in der 
Berliner Vertretung in Brüssel. 

• In Kooperation mit SenUVK und dem 
VBB bewerben wir uns auf ein EU geför 
dertes Horizon 2020 Projekt zum The-
ma inklusive Mobilität bei Veranstal-
tungen. Weitere Projektpartner sind Pa-
ris, Helsinki und Salzburg. 

• Die Verhandlungen zwischen dem LOC 
und den Berliner Veranstaltungsorten 
für die Wettbewerbe in 2022 und 2023 
laufen an und werden intensiv von uns 
begleitet. 

DIE PROJEKTGRUPPE – IV D SO 

KATRIN KOENEN (PROJEKTLEITUNG) 
*  Katrin.Koenen@seninnds.berlin.de 

CHRISTOPH WEBER (NACHHALTIGKEIT) 
*  Christoph.Weber@seninnds.berlin.de 

BENJAMIN FABIAN (PROJEKTKOORDINATION) 
*  Benjamin.Fabian@seninnds.berlin.de 

JANINA ZARBOCK (KOMMUNIKATION) 
*  Janina.Zarbock@seninnds.berlin.de 

 

Anfang des Jahres wurde das Local Organizing 
Committee (LOC) gegründet und seitdem wächst 
das Organisationsteam stetig. Und auch das 
Vertragswerk zwischen SOD und dem LOC über die 
Beauftragung zur Organisation und Umsetzung der 
SOWG Berlin 2023 ist fast fertig. SenInnDS und BMI 
stehen hier beratend zur Seite. 
 
Das Team wächst 

  

15%  

der rund 150 Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter, die 
2023 im LOC arbeiten werden, sind bereits gefun-
den und arbeiten an der Organisation, dem Con-
trolling und der Kommunikation rund um die 
Spiele 2022 und 2023.  

• Die Planung des bundesweiten Host Town 
Programms läuft: 170 Kommunen sind für vier 
Tage Gastgeber für die 170 teilnehmenden 
Nationen. 

• Die gemeinsamen Arbeits- und Steuerungs-
gruppen der Organisatoren, SenInnDS und BMI 
haben die Arbeit aufgenommen, u.a. zu den 
Themen Finanzen, Veranstaltungsorte und 
Nachhaltigkeit. 

• Die Homepage für die Weltspiele ist online: 
www.berlin2023.org 

  

Aktuelles bei  
uns 
 

Informationen zu SOWG 2023: 
www.berlin2023.org  

Aktuelles beim LOC 
 

http://www.berlin2023.org/
http://www.berlin2023.org/
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 HINTERGRÜNDE 

 

Special Olympics  

Die Special Olympics Bewegung wurde 1968 von Eunice Shriver 
gegründet, Hintergrund war die Behinderung ihrer Schwester 
Rosemary. Im selben Jahr fanden in Chicago die ersten Special 
Olympics Spiele mit rund 1.000 Athletinnen und Athleten aus 
den USA und Kanada statt. Bis heute hat sich Special Olympics zu 
der größten Bewegung für Menschen mit geistiger und 
mehrfacher Behinderung entwickelt. Rund 5 Millionen Mitglieder 
und Unified Partner aus über 170 Ländern füllen die Bewegung 
mit Leben. Jährlich finden etwa 100.000 Special Olympics 
Veranstaltungen statt. 

 

 

 

 

 

 

 
SOD 
SOD ist der deutsche Verband der Special Olympics Bewegung. 
SOD wurde 1991 gegründet und vertritt Special Olympics 
gemeinsam mit 14 Landesverbänden in Deutschland. Für die 
Organisation und Umsetzung der Weltspiele in Berlin wurde für 
das LOC eine gGmbH gegründet. Diese wird von SOD mit der 
Durchführung der Weltspiele beauftragt und nach den 
Weltspielen und der Nachbereitung wieder aufgelöst. 

ZAHLEN UND FAKTEN 
 

  

9% 
aller Special Olympics Athletinnen und Athleten kommen aus 
dem Gebiet Eurasien, insgesamt 546.000. 

  

32% 
der Athletinnen und Athleten sind in einer oder mehreren 
Disziplinen der Sportart Leichtathletik zuhause. Damit ist die 
Leichtathletik die beliebteste aller Special Olympics Sportarten 

Weltspielekomitee 

„Das Weltspielekomitee berät die Ge-
schäftsführung und die Gesellschafterver-
sammlung sowie den Verband in allen Fra-
gen der Vorbereitung, Durchführung und 
Nachbereitung der Special Olympics World 
Games Berlin 2023 sowie bei der Umset-
zung des mit Special Olympics Internatio-
nal (SOI) geschlossenen Vertrags (Games 
Agreement).“  

Diese Beschreibung des Weltspielekomitees (laut 
Satzung des LOC) gibt einen Überblick über das 
Verständnis und die Aufgaben des Weltspielekomi-
tees und stellt die wichtige Rolle desselben heraus. 
Diese spiegelt sich auch in der Liste der Mitglieder 
wider. Katarina Witt, Horst Seehofer, Philipp Lahm 
und viele weitere prominente Mitglieder machen 
deutlich, dass das halbjährlich tagende Komitee viel 
erreichen kann. Sportsenator Geisel vertritt im 
Weltspielekomitee die Interessen des Landes Berlin 
und ist, gemeinsam mit Herrn Staatssekretär Dr. 
Kerber (BMI), Stellvertreter der Präsidentin des 
Weltspielekomitees Christiane Krajewski (SOD). 

Neben der beratenden Tätigkeit hat das Weltspie-
lekomitee vor allem repräsentative Aufgaben mit 
dem Ziel, die Weltspiele so prominent wie möglich 
in der regionalen, nationalen und internationalen 
Sportwelt zu platzieren. Denn es müssen möglichst 
viele Menschen von den Weltspielen erfahren und 
diese aktiv erleben, um den gewünschten Bewusst-
seinswandel in der Gesellschaft zu initiieren und 
die Inklusion von Menschen mit geistiger und 
mehrfacher Behinderung in Berlin, Deutschland 
und der Welt voranzutreiben. 

 

 

 

Clearing Verfahren 

Die SOWG Berlin 2023 sind nicht nur für die Sport-
welt in Deutschland ein einmaliges Ereignis, auch 
die beiden Hauptförderer der Weltspiele, das Land 
Berlin und die Bundesrepublik Deutschland gehen 
neue Wege, gemeinsam.  

Denn die benötigten öffentlichen Zuwendungsmit-
tel wurden paritätisch zwischen dem Land Berlin 
und dem Bund aufgeteilt, schon während des 
Bewerbungsverfahrens. Um auch den weiteren 
Ablauf dieser Förderung so einfach und reibungslos 
wie möglich zu gestalten, sowohl für die Förderer 
Land und Bund, als auch für die Zuwendungsemp-
fänger, wurde in den letzten Monaten ein Clearing-
Verfahren durchgeführt.  

In diesem intensiven und sehr produktiven Aus-
tausch mit den zuständigen Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeitern des BMI wurden sogenannte „Ge-
meinsame Förderhinweise“ auf der Grundlage der 
Richtlinien zur Förderung von nationalen und 
internationalen im Land Berlin (Sportförderrichtli-
nien – SFR V) sowie gemeinsame Antragsformulare 
erarbeitet. Außerdem wurden auch die anstehen-
den Prüfungen aufgeteilt, um auch diesen Prozess 
effizient zu gestalten. 
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